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kommunikative Sinnvermittlung (da ist ein
Lehrer, der nur etwas erschliesst, was ihm
wichtig ist und nur wichtig werden könnte;
seine Kompetenz beeindruckt mich, und ich
merke, dass ständige Inkompetenzerlebnisse
noch nicht alles sein können), kognitive
Sinnerläuterung (auch da, wo Lernen eigentlich

nur noch trocken und öde ist —z.B.
Grammatik —, begründet der Lehrer die
Bearbeitung dieser Inhalte aus grösseren
Zusammenhängen heraus), handlungsorien-
tierte Sinnentwicklung (im Projektunterricht
z.B. wird man in Handlungszusammenhänge
verwickelt, die in Plan, Durchführung und
Ergebnis Sinn machen) - das wäre
Störungsbearbeitung. Ich lese bei Winkel zu wenig
davon — leider.
In der 5. Auflage seines Buches könnte
Rainer Winkel auf diese Fragen der Entstörung

von Unterricht stärker eingehen. Wenn
er diese Zeilen liest, wird er sagen: das habe
ich doch aber angesprochen. Ich antworte:
Da und dort sicher, aber die schulpädagogische

Bearbeitung des Phänomens «Störung»

in systematischerWeise harrt noch der
Bearbeitung. Er könnte dies sicher in ähnlich
produktiverWeise leisten wie den ersten Teil,
den pädagogisch-psychiatrischen Teil.
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